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Kurzbericht Fördervorhaben ShareCast 

Vorhaben: ShareCast – Ein Podcast über Datenteilen und Datentreuhandschaft zwi-
schen Vision und Wirklichkeit 

Förderkennzeichen: 16DTM420 

Zuwendungsempfänger: TU Darmstadt, Zentrum verantwortungsbewusste Digitalisie-
rung (ZEVEDI) 

Projektleitung: Prof. Dr. Petra Gehring 

Laufzeit: 01.04.2025 – 30.04.2026 

 

Zielstellung und zentrale Ergebnisse des Fördervorhabens 

Infolge der anhaltenden digitalen Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft sind 
Daten heutzutage nicht nur quasi ubiquitär vorhanden, sondern stellen auch einen zent-
ralen Wertschöpfungsfaktor moderner Wissensökonomien dar. Insbesondere das orga-
nisations- und sektorenübergreifende Teilen von Daten bildet einen wichtigen Eckpfeiler 
zur Ermöglichung datenbasierter Innovation und digitaler Wertschöpfung. Allerdings 
wird die Thematik des Datenteilens im öffentlichen Diskurs oftmals äußerst abstrakt ver-
handelt. Die einschlägigen Debatten sind häufig von Warnungen geprägt: Sorgen vor 
Datenschutzverstößen oder der Offenlegung von Geschäftsgeheimnissen, Haftungsrisi-
ken oder unklare Mehrwertversprechen mit Blick auf die Nützlichkeit und Wünschbar-
keit organisationsübergreifenden Datenteilens bestimmen den Diskurs. Trotz der unbe-
stritten hohen ökonomischen und gesellschaftlichen Relevanz von Daten fehlt es der 
Thematik des kontrollierten und gezielten Datenteilens generell, insbesondere und nicht 
zuletzt innovativer Formen des Datenaustauschs über Datenintermediäre, Datentreu-
händer oder Datenräume, im breiteren öffentlichen Diskurs an Sichtbarkeit und Rezep-
tion. 

Das Fördervorhaben ShareCast adressiert dieses Problem mit der Entwicklung eines the-
menbezogenen Podcasts im Reportageformat, der die komplexe und abstrakte The-
matik des Datenteilens und der Datentreuhand aufgreift, auf anschauliche Art und Weise 
aufbereitet und interessierten Laien sowie Multiplikatoren in Politik und Medien nied-
rigschwellig zugänglich macht. Bei ShareCast handelt es sich somit um eine innovative 
Maßnahme der Wissenschaftskommunikation und des Wissenstransfers, welcher auf-
bauend auf aktuellen Forschungsarbeiten zum Thema exemplarisch Projekte und Initia-
tiven vorstellt, die neue Wege des Datenteilens in unterschiedlichsten Datendomänen 
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und Akteurskonstellationen erproben und Gestaltungsräume für einen organisations- 
und sektorenübergreifenden Datenaustausch eröffnen. Dadurch erhöht der Podcast die 
Bekanntheit und Sichtbarkeit von Datentreuhandmodellen bzw. des Datenteilens gene-
rell in der breiteren Öffentlichkeit und leistet einen Beitrag, der Thematik eine höhere 
Aufmerksamkeit im öffentlichen Diskurs – insbesondere auch jenseits der einschlägigen 
Fachöffentlichkeit – zu verschaffen. 

Als zentrales Projektergebnis wurde eine inhaltlich gehaltvolle Podcast-Staffel rund 
um das Thema Datenteilen und Datentreuhand produziert. In 14 Episoden vermittelt der 
im Reportagestil konzipierte Podcast (Feature-Format) sowohl die politische, ökonomi-
sche und gesellschaftliche Relevanz wie auch die Komplexität und Vielschichtigkeit des 
Datenteilens. Hierbei stellt er die gesamte Breite vorhandener Aktivitäten des Datentei-
lens aus unterschiedlichen Perspektiven (Wissenschaft, Praxis, allgemeine Öffentlichkeit) 
dar und illustriert dies anhand unterschiedlicher Projekte, Datendomänen, gesellschaft-
lichen Teilsektoren und Akteurskonstellationen, beleuchtet auch innovative Formen des 
Datenaustauschs über neuartige Datenintermediäre und bringt insbesondere die große 
Bandbreite unterschiedlicher Datentreuhandmodelle einer breiteren Öffentlichkeit nä-
her. In den jeweils rund 20-minütigen Folgen werden gemeinsam mit Expert:innen aus 
der Datentreuhand-Community Chancen und Potentiale, aber auch Herausforderungen, 
Hürden, Risiken und Gefahren des Datenteilens ausgelotet und praktische Vorteile und 
mögliche Mehrwerte, die Datentreuhänder hierbei für unterschiedliche Anspruchsgrup-
pen (Datengebende, Datennutzende) bzw. Wirtschaft und Gesellschaft als Ganzes schaf-
fen können, eruiert. Nach einer generellen Einführung in das Thema in der Auftaktfolge, 
setzen die Folgen 2 bis 5 einen thematischen Schwerpunkt auf einzelne Datendomänen 
(Gesundheit, Smart City, vernetze Autos, Forstwirtschaft), bevor in den Folgen 6 bis 13 los-
gelöst von konkreten Domänen auf spezifische Elemente bzw. Bausteine für sicheres und 
vertrauenswürdiges Datenteilen (z.B. Open Source, Vertrauen und Souveränität, Daten-
schutz, transaktionsbasierte Datentreuhand, Datenpolitik) geblickt wird. Den Abschluss 
bildet Folge 14, die als Making-of einen Blick hinter die Kulissen des Podcasts bietet. Ob-
wohl die einzelnen Episoden des Podcasts grundsätzlich eine inhaltliche Einheit bilden, 
kann jede Folge auch jeweils für sich stehen und losgelöst von den übrigen konsumiert 
werden. Allerdings ergeben sie erst in der Zusammenschau einen umfassenden Gesamt-
überblick über das Thema. 

Um einen niedrigschwelligen Zugriff zu gewährleisten, wurden die einzelnen Folgen des 
Podcast kostenfrei und open access unter einer Creative-Commons-Lizenz bereitge-
stellt. Die Veröffentlichung des Podcasts erfolgte über verschiedene Ausspielwege, um 
eine hohe Sichtbarkeit zu gewährleisten und unterschiedliche Zielgruppen zu adressie-
ren, z.B. über die Homepage von ZEVEDI (https://zevedi.de/themen/sharecast/), die Web-
site des Kompetenznetzwerks Datentreuhandmodelle DaTNet (https://datnet.eu/share-
cast/), aber auch gängige Podcast-Anbieter wie Spotify, Apple Podcasts, etc. Zur Ermög-
lichung eines barrierefreien Zugriffs auf den Podcast werden sowohl die Audiodateien als 
auch die Manuskripte der einzelnen Folgen (letztere in deutscher und englischer Spra-
che) sowie weiterführende Links auf der ZEVEDI-Website zum Download angeboten. 
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